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Zehn Jahre Memorandum „Electronic Government als 
Schlüssel zur Modernisierung von Staat und Verwal-
tung“ 

Die Transformation der öffentlichen Verwaltung im nächsten 
Jahrzehnt

Eine Veranstaltung des Hochschulkollegs E-Government der 
Alcatel-Lucent-Stiftung, Stuttgart, des Fachausschusses Ver wal-
tungs informatik der Gesellschaft für Informatik e.V. und der 
Informationstechnischen Gesellschaft im VDE 

Datum: 1. Oktober 2010

Ort: Berlin, Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissen-
schaften, Einstein-Saal

Im September 2000 wurde das von Dr. Dieter Klumpp und 
Prof. Dr. Klaus Lenk koordinierte Memorandum „Electronic 
Government als Schlüssel zur Modernisierung von Staat und 
Verwaltung“ in Berlin vorgestellt. Mit diesem vom Fachausschuss 
Verwaltungsinformatik der Gesellschaft für Informatik e.V. 
und der Informationstechnischen Gesellschaft im VDE er-
arbeiteten Text war eine programmatische Aussage über die 

Chancen einer durchgreifenden Modernisierung von Staat und 
Verwaltung mit Electronic Government getroffen. 2005 wur-
den mit einem Forschungsmemorandum des Fachausschusses 
Verwaltungsinformatik der Gesellschaft für Informatik e.V. 
(Koordination: Dr. Tino Schuppan, Potsdam) die nötigen wissen-
schaftlichen Vorarbeiten für dieses Modernisierungsprogramm 
eingefordert. 

Ziel der Veranstaltung ist die Zusammenschau von Verwaltungs-
modernisierung und E-Government. Sie wird Bilanz ziehen 
über die inzwischen erreichten Erfolge. Vor allem aber wird sie 
im Sinne eines „Rückblicks nach vorn“ die nunmehr anstehen-
den Veränderungen umreißen und Aufgaben für das kommende 
Jahrzehnt (2011 bis 2020) formulieren. Wenn auch die hochge-
steckten Ziele des Memorandums im vergangenen Jahrzehnt nur 
teilweise erreicht werden konnten, sind inzwischen die Weichen 
für eine „E-Transformation“ des öffentlichen Sektors gestellt. 

Mit dieser Ausrichtung führt die Veranstaltung zu einer über das 
Tagesgeschäft hinausreichenden grundlegenden Besinnung auf die 
Reformnotwendigkeiten des kommenden Jahrzehnts. 

„Demographischer Wandel und die Kommunen 
in Deutschland: Konsequenzen für Infrastruktur, 
Bildungswesen und Sozialstruktur“ 

22.-24. September 2010, DHV Speyer
Deutschland befindet sich mitten in einem durchgreifenden de-
mographischen Wandel. Insbesondere die Kommunen müssen 
Strategien entwickeln, wie sie den Auswirkungen des demogra-
phischen Wandels begegnen können. Die Folgen für die kommu-
nale Infrastruktur, wie z.B. die Instandsetzung der Abwassernetze 
oder die Auslastung der Verkehrsinfrastrukturen oder von 
Schulen sind allgegenwärtig. Die Not der Kommunen macht sie 
aber erfinderisch; inzwischen haben sie zahlreiche Konzepte und 
Kooperationsformen entwickelt, um auf die demographische 
Herausforderung zu reagieren.

Im ersten Block der Veranstaltung werden Szenarien und 
Strategieoptionen zur Bewältigung des demographischen Wandels 
präsentiert. Der zweite Teil der Veranstaltung beschäftigt sich 
mit der kommunalen Infrastruktur, die mit am stärksten von 
den demographischen Veränderungen betroffen ist. Der dritte 
Themenblock thematisiert Probleme, Chancen und Best-Practice-
Beispiele der interkommunalen Kooperation.

Die Veranstaltung wendet sich an Fachleute aus kommu-
nalen Unternehmen, Wirtschaft, Politik, Wissenschaft und den 
Verwaltungen von Bund, Ländern und Kommunen. Die Leitung 
übernimmt Prof. Dr. Dorothea Jansen, Inhaberin des Lehrstuhls 
für Soziologie der Organisation.

Weitere Informationen: http://www.dhv-speyer.de/jansen/bildung/
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